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90. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Klinische Humangenetik“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Klinische Humangenetik“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Gottfried Dohr 
Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 
Univ.-Prof. Dr. Helmut Denk 
Univ.-Prof. Dr. Werner Linkesch 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Urdl 

die Mittelbauvertreter/in: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Klaus Wagner 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Hermann Toplak 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Barbara Pertl 

die Studierende: 
Nena Kuckenberger 

 
 
 
 
  
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 21. April 2004. 
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91. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Klinische und experimentelle chirurgische Neu-
rotraumatologie“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungs-
kommission für „Klinische und experimentelle chirurgische Neurotraumatologie“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 

Univ.-Prof. Dr. Freyja Smolle-Jüttner 
Univ.-Prof. Dr. Rudolf O. Bratschko 
Univ.-Prof. Dr. Michael Höllwarth 
Univ.-Prof. Dr. Erwin Ott 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 

die Mittelbauvertreter: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Franz Fazekas 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Michael Mokry 
Ao.Univ.-Prof. Dr. M.A.Selman Uranüs 

der Studierende: 
Nicolas Bianco 

 
In der konstituierenden Sitzung am 24.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Gottfried DOHR 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
92. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Pflegewissenschaft“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Pflegewissenschaft“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Gottfried Dohr 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 
Univ.-Prof. Dr. Walter Pieringer 
Univ.-Prof. Dr. Richard Horst  Noack 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Friedrich 

die Mittelbauvertreter/in: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Eva Rasky 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Jörg Stein 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Peter Stix 

der Studierende: 
Nicolas Bianco 

 
In der konstituierenden Sitzung am 22. 3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Franz EBNER 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 
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93. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Neuropharmakologie“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Neuropharmakologie“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Peskar 
Univ.-Prof. Dr. Günter Krejs 
Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 
Univ.-Prof. Dr. Helfried Metzler 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Pilger 

die Mittelbauvertreter: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Gottfried Fuchs 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Akos Heinemann 
Dr. Peter Kapeller 

die Studierende: 
Alexandra Hofer 

 
In der konstituierenden Sitzung am 29.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard PESKAR 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 
94. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Biostatistik“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Biostatistik“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 

Univ.-Prof. Dr. Freyja Smolle-Jüttner 
Univ.-Prof. Dr. Günther Gell 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Lanzer 
Univ.-Prof. Dr. Winfried März 
Univ.-Prof. Dr. Erwin Ott 

die Mittelbauvertreter/innen: 
Dr. Brigitte Santner 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Rehak 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Willibald Stronegger 

die Studierende: 
Alexandra Hofer 
 
In der konstituierenden Sitzung am 24.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Günther GELL 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 
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95. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Zellbiologie“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Zellbiologie“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Gottfried Dohr 
Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Kostner 
Univ.-Prof. Dr. Raimund Winter 
Univ.-Prof. Dr. Kurt Zatloukal 

die Mittelbauvertreter: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Wolf 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Gernot Desoye 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Heinz Hutter 

die Studierende: 
Margaux Lassacher  

 
In der konstituierenden Sitzung am 29.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Konrad SCHAUENSTEIN 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
96. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Neue Medien in der curricularen Wissensvermitt-
lung“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs.4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Neue Medien in der curricularen Wissensvermittlung“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Günther Gell 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Anderhuber 
Univ.-Prof. Dr. Rudolf Bratschko 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 
Univ.-Prof. Dr. Peter Städtler 

die Mittelbauvertreter: 
Univ.-Prof. Dr. Jörg Stein 
Univ.-Prof. Dr. Walter Wegscheider 
Univ.-Prof. Dr. Josef Haas 

die Studierende: 
Melanie Pfeiffer 

 
In der konstituierenden Sitzung am 29.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang ANDERHUBER 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 
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97. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Klinische und experimentelle minimal invasive 
Chirurgie“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskomis-
sion für „Klinische und experimentelle minimal invasive Chirurgie“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 

Univ.-Prof. Dr. Freyja Smolle-Jüttner 
Univ.-Prof. Dr. Michael Höllwarth 
Univ.-Prof. Dr. Hans-Jörg Mischinger 
Univ.-Prof. Dr. Anton Sadjak 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Pilger 

die Mittelbauvertreter: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Axel Haberlik 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Wolf 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Bernhard Sutter 

die Studierende: 
Melanie Pfeiffer 

 
In der konstituierenden Sitzung am 29.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Anton SADJAK 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
98. 
Einsetzung einer Berufungskommission für „Experimentelle und molekulare Hepatologie“ 
Der Senat  der Medizinischen Universität Graz hat gem. §  98 Abs. 4 UG 2002 eine Berufungskom-
mission für „Experimentelle und molekulare Hepatologie“ eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren 

Univ.-Prof. Dr. Konrad Schauenstein 
Univ.-Prof. Dr. Helmut Denk 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Kostner 
Univ.-Prof. Dr. Günter Krejs 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Pilger 

die Mittelbauvertreter: 
Univ.-Prof. Dr. Harald Kessler 
Univ.-Prof. Dr. Hermann Toplak 
Dr. Cord Langner 

der Studierende: 
Bernhard Pongratz 

 
In der konstituierenden Sitzung am 29.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Helmut DENK 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 
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99.  
Satzungsteil Studienrecht; Änderungen 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 31.3.2004 folgende Änderungen im Satzungsteil Studienrecht 
beschlossen:  
 
§ 13 Studienkommissionen 
Abs. 2   
Folgende Studienkommissionen sind jedenfalls an der Medizinischen Universität eingerichtet: 
1. Humanmedizin, 
2. Zahnmedizin, 
3. Doktoratsstudien,  
4. Postgraduelle Ausbildungen,  
5. Pflegewissenschaften 
 
§  52 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 
(1)  Die Bestimmungen dieses Satzungsteils treten mit 1. Jänner 2004 vollständig in Kraft. 
(2)  Bis zur erstmaligen Wahl einer Studienrektorin oder eines Studienrektors durch den Senat 

gemäß den Bestimmungen des § 3 Abs. 2, längstens jedoch bis 1.3.2004,  übt die Vizerekto-
rin bzw. der Vizerektor für Lehre die Funktionen dieses Organs aus. 

(3)  Auf Studienpläne, die noch auf Grund der entsprechenden Bestimmungen des UniStG erlas-
sen wurden, sind die Bestimmungen dieser Satzung über Curricula nach UG 2002 sinngemäß 
anzuwenden. 

(4)  Alle Bestimmungen des HSG 1998, die sich auf nun in dieser Satzung geregelte Teile des UG 
2002 beziehen, sind sinngemäß weiter anzuwenden.  

(5)  Die vor dem In-Kraft-Treten dieses Satzungsteiles im Amt befindlichen Studiendekane und 
Vorsitzenden der Studienkommissionen nach Maßgabe der am 31. Dezember 2003 in Gel-
tung stehenden gesetzlichen Bestimmungen üben ihre Funktion als studienrechtliche Organe 
im Sinne dieser Satzung bis zum 29. Februar 2004 weiter aus. Bis zu diesem Zeitpunkt sind 
die vor 1.1.2004 eingebrachten anhängigen studienrechtlichen Verfahren durchzuführen und 
abzuschließen; soferne eine Bescheid mäßige Entscheidung zu treffen ist, hat die Zustellung 
des Bescheides bis zum 29. Februar zu erfolgen. 

(6)  Die in Abs. 5 genannte Frist (29.2.2004) wird für die noch laufenden Nostrifikationsverfahren 
bis zu deren Abschluss erstreckt. 

 
Der Vorsitzende des Senats: 

Stein 
 
 
100.  
Einsetzung einer Studienkommission Humanmedizin 
Der Vorsitzende des Senats der Medizinischen Universität hat gem. § 2 der Geschäftsordnung der 
Medizinischen Universität Graz die Studienkommission Humanmedizin eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Maria Anna Pabst 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 

die Mittelbauvertreter: 
Ass.-Prof. DI Dr. Josef Haas 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Josef Smolle 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Andreas Weiglein 

die Studierenden: 
Nena Kuckenberger 
Klaus Auracher 
Maziar Teymurzadeh 
Patrick Gruber 
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In der konstituierenden Sitzung am 23.3.2004 wurde Herr  
 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Josef Smolle 
 
zum Sprecher der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 
101. 
Einsetzung einer Studienkommission für Zahnmedizin 
Der Vorsitzende des Senats der Medizinischen Universität hat gem. § 2 der Geschäftsordnung der 
Medizinischen Universität Graz die Studienkommission Zahnmedizin eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Rudolf O. Bratschko 
O. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Anderhuber 

die Mittelbauvertreter: 
Ass.-Prof. DI Dr. Josef Haas 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Reinhold Kerbl 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Walther Wegscheider 

die Studierenden: 
Nicolas Bianco 
Karin Schulz 
Maziar Teymurzadeh 
Margaux Lassacher 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.3.2004 wurde  
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Walther Wegscheider 
 
zum Sprecher der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 
 
 
102. 
Einsetzung einer Studienkommission für Doktoratsstudien 
Der Vorsitzende des Senats der Medizinischen Universität hat gem. § 2 der Geschäftsordnung der 
Medizinischen Universität Graz die Studienkommission Doktoratsstudien eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 
Univ.-Prof. Dr. Anton Sadjak 
O. Univ.-Prof. Dr. Günther Gell 

die Mittelbauvertreter/innen: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Akos Heinemann  
Ao. Univ.-Prof. DI Dr. Andrea Berghold 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Kapeller 
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die Studierenden: 
Alexandra Hofer 
Klaus Auracher 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.3.2004 wurde  
 

Herr O.Univ.-Prof. Dr. Günther Gell 
 
zum Sprecher der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 
 
103. 
Einsetzung einer Studienkommission für Postgraduelle Ausbildungen 
Der Vorsitzende des Senats der Medizinischen Universität hat gem. § 2 der Geschäftsordnung der 
Medizinischen Universität Graz die Studienkommission Postgraduelle Ausbildungen eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 

Univ.-Prof. Dr. Helfried Metzler 
Univ.-Prof. Dr. Richard Fotter 
O. Univ.-Prof. Dr. Richard Horst Noack 

die Mittelbauvertreter: 
Ao. Univ.-Prof. DI Dr. Peter Rehak  
Ao. Univ.-Prof. Dr. Walther Wegscheider 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Hermann Toplak 

die Studierenden: 
Alexandra Hofer 
Klaus Auracher 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.3.2004 wurde Herr  
 

Univ.-Prof. Dr. Helfried Metzler 
 
zum Sprecher der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 
 
104. 
Einsetzung einer Studienkommission für Pflegewissenschaften 
Der Vorsitzende des Senats der Medizinischen Universität hat gem. § 2 der Geschäftsordnung der 
Medizinischen Universität Graz die Studienkommission Pflegewissenschaften eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 

O. Univ.-Prof. Dr. Richard Horst Noack 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 
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die Mittelbauvertreter/innen: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Jörg I. Stein 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Stix 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Eva Rasky 

die Studierenden: 
Nena Kuckenberger 
Klaus Auracher 
Alexandra Hofer 
Nicolas Bianco 

 
In der konstituierenden Sitzung am 22.3.2004 wurde   
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Jörg I. Stein 
 
zum Sprecher der Kommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende des Senates: 
Stein 

 
 
 

105. Mitteilungen 
 
„Forschungspreis des Landes Steiermark 2003“ und 
„Erzherzog-Johann-Forschungspreis des Landes Steiermark 2004“ 
Um hervorragenden Leistungen auf dem Gebiet der Forschung sichtbare Anerkennung zu verschaffen 
und darüber hinaus junge steirische WissenschaftlerInnen im verstärkten Maße zu wissenschaftlichen 
Leistungen anzuregen, wurden der „Forschungspreis des Landes Steiermark“ und der Erzherzog-
Johann-Forschungspreis des Landes Steiermark“ geschaffen. 
 
Die ausführlichen Ausschreibungstexte finden Sie auf der Webseite der Medizinischen Universität 
Graz: http://www.meduni-graz.at/veranstaltungen-med.html 
 
Bewerbungen sind beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung 3 – Wissenschaft und 
Forschung, Palais Trauttmansdorff, 8010 Graz, Trauttmansdorffgasse 2, bis 23. April 2004 einzurei-
chen.  
 

Der Rektor: 
Walter
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106. Ausschreibung von Stellen 
 
106.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für diese Position zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Personalabteilung der Medizinischen Universität Graz, 
Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Position aus (Privatange-
stelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb (AssistentIn) befristet für die Dauer von 6 Jahren am Institut für Medizini-
sche Informatik, Statistik und Dokumentation voraussichtlich zu besetzen ab 01. Juli 2004. 
Anforderungsprofil: Doktorat in Statistik. 
Erfahrung in der Anwendung biostatischer Methodik, Kenntnisse statistischer Software (u.a. SAS, S-
Plus, SPSS), didaktische Eignung, Teamfähigkeit. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004  (Kennzahl: W37) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Chirurgie zu 
besetzen ab sofort. 

Anforderungsprofil: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Praktische und wissenschaftliche Vorerfahrung in Chirurgie, insbesondere der Transplantationschirur-
gie, EDV- und Fremdsprachenkenntnisse, Teamfähigkeit. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004  (Kennzahl: W42) 
 
 
1 halbe Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung ( befristete Ersatzkraft) am Institut 
für Anatomie voraussichtlich zu besetzen ab 01. Juli 2004 bis voraussichtlich 09. September 2007. 
Anforderungsprofil: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Einschlägige Lehrerfahrung, Beherrschung der gängigen makroskopisch-anatomischen Arbeits- und 
Präpariertechniken. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004   (Kennzahl W43) 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb (AssistentIn) befristet für die Dauer von 1 Jahr am Institut für Medizinische 
Biologie und Humangenetik zu besetzen ab sofort. 
Anforderungsprofil: Abgeschlossenes Naturwissenschaftliches Doktoratstudium (Biologie, bevorzugt 
Genetik). 
Erfahrung mit EDV; gute Kenntnisse und Fertigkeiten molekulargenetischer und zellbiologischer Ar-
beitsmethoden insbesondere der DNA-Sequenzierung und Kopplungsanalyse; selbständiges wissen-
schaftliches Arbeiten nachgewiesen durch Publikationen; einschlägige Lehrerfahrung. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004   (Kennzahl W 44) 
 
 
106.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für diese Position zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
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Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Personalabteilung der Medizinischen Universität Graz, 
Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Position aus (Privatange-
stelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
 
1 halbe Stelle einer Sekretärin oder eines Sekretärs (v3/2) an der Universitätsklinik für Chirurgie zu 
besetzen ab sofort. 
Anforderungsprofil: EDV-Kenntnisse, Maschinschreibkenntnisse, Englischkenntnisse, Kenntnisse der 
medizinischen – insbesondere herzchirurgischen – Terminologie. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004  (Kennzahl: A36) 
 
 
1 Stelle einer Sekretärin oder eines Sekretärs (v3/3) am Institut für Pathophysiologie zu besetzen ab 
sofort. 
Anforderungsprofil: Englisch in Wort und Schrift, EDV, Buchhaltung und Buchführung, Maschinschrei-
ben, Praxis in Sekretariatstätigkeiten und Organisation, selbstständiges Arbeiten. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004  (Kennzahl: A38) 
 
 
1 Stelle einer/eines Technologietransfer-Beauftragten befristet auf die Dauer von 3 Jahren am Vize-
rektorat für Forschungsmanagement und Internationale Kooperation zu besetzen ab sofort. 
Aufgaben: 

• Unterstützung der Technologieverwertung an der MedUni Graz vor allem in Hinblick auf die 
Kooperation mit Unternehmen und Industrie. 

• Monitoring von Industriekooperationen  
Profil: 

• Studium im Bereich Medizin, Biologie-Mikrobiologie, Molekularbiologie, Biochemie oder der-
gleichen; 

• Wirtschaftliche Zusatzausbildung oder entsprechende Berufserfahrung; 
• Erfahrung im Bereich Technologieverwertung, insb. der Kooperation mit Unternehmen; 
• Internationale Erfahrungen; 
• Verhandlungsfähige Englisch Kenntnisse; 
• Serviceorientierung, Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. 

Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004   (Kennzahl A45) 
 
 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für diese Position zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Personalabteilung der Medizinischen Universität Graz, 
Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Position aus (Privatange-
stellte analog zu VBG): 
 

VerwaltungsjuristIn 
 

Art der Tätigkeit: 
• MitarbeiterIn in der Rechtsabteilung;  
• Bearbeitung rechtlicher Problemfälle und Führen von Verwaltungsverfahren, hauptsächlich im 

Bereich allgemeines Verwaltungs- und Vergaberecht; 
• Vertretung von KollegInnen im Privatrechtsbereich.  



 - 12 -

Profil: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedsstaates 

der EU oder EWR; 
• Rechtliche Unbescholtenheit; 
• Studium der Rechtswissenschaft, Doktorat oder ausländischer post graduate günstig; 
• 1 bis 3- jährige Berufstätigkeit, günstigenfalls in einer nicht-streitigen Großkanzlei, mit Schwer-

punkt allgemeines Verwaltungs- und Vergaberecht sowie Verwaltungsverfahren; 
• Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch; 
• Rasche Lösungskompetenz von diffizilen Rechtsfragen, kommunikationsfähig, stressresistent,  
• Dienstleistungsgrundhaltung.  

 
Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004 (Kennzahl: A39) 
 
 

PrivatrechtsjuristIn 
 

Art der Tätigkeit: 
• MitarbeiterIn in der Rechtsabteilung;  
• Bearbeitung rechtlicher Problemfälle und Führen von Vertrags- und Vergleichsverhandlungen, 

hauptsächlich im Bereich Arbeits-, Zivil-, Handels- und Immaterialgüterrecht; 
• Vertretung von KollegInnen im Verwaltungsrechtsbereich.  

 
Profil: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedsstaates 
der EU oder EWR; 

• Rechtliche Unbescholtenheit; 
• Studium der Rechtswissenschaft, Doktorat oder ausländischer post graduate günstig; 
• 1 bis 3- jährige Berufstätigkeit, günstigenfalls in einer nicht-streitigen Großkanzlei, mit Schwer-

punkt Arbeits-, Zivil-, Handels- und Immaterialgüterrecht; 
• Fremdsprachenkenntnisse, jedenfalls verhandlungssicheres Englisch in Wort und Schrift; 
• Rasche Lösungskompetenz von diffizilen Rechtsfragen, kommunikationsfähig, stressresistent,  
• Dienstleistungsgrundhaltung.  

  
Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004 (Kennzahl: A40) 
 
 

TeamassistentIn Administrativer Bereich 
 
Art der Tätigkeit: 
- Administrative und organisatorische Unterstützung des Bereichsleiters und seines Teams  
- Reiseorganisation  
- Terminkoordination  
- Korrespondenz (Deutsch und Englisch)  
- Postbearbeitung  
- Erstellung von Präsentationen (Power Point)  
- Organisation von Meetings und Sitzungen  
- Allgemeine organisatorische Agenden  
- Nach Bedarf graduelle Übernahme von eigenständigen Referenten-Aufgaben im Administrati-

ven Bereich. 
 
Profil: 
- Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedsstaates 

der EU oder EWR;  
- Rechtliche Unbescholtenheit; 
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- Abgeschlossene kaufmännische (HAK, HASCH) oder vergleichbare Ausbildung;  
- 2-4 Jahre Berufserfahrung im administrativen Bereich; 
- Sehr gute MS-Office-Kenntnisse (insbesondere Excel, Power Point); Erfahrung mit SAP güns-

tig; 
- Organisations- und Koordinationstalent, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise;  
- Engagement, Teamgeist und Lernbereitschaft ;  
- Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch; 
- Dienstleistungsgrundhaltung.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004 (Kennzahl: A41) 
 
 
 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für diese Position zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
 

Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Personalabteilung der Medizinischen Universität Graz, 
Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Position aus (Privatange-
stelltenverhältnis z. T. analog zu VBG, Beschäftigungsausmaß 20-25 Stunden): 
 
 

QualitätsbeauftrageR und AssistentIn 
 
Art der Tätigkeit: 

• Gradueller Aufbau von allgemeinen Qualitätsmanagementsystemen; dies mit dem Fernziel, lang-
fristig Standards bis auf EFQM-Kriterien zu generieren; 

• Zusammenführung von Erkenntnissen von Qualitätsbewertungen in der Gesamtorganisation    
Universität; 

• Allgemeine Assistenz des Rektors; 
• Assistenz des Rektors bei der Durchführung von Maßnahmen als Konsequenz der Analysen des 

Managementsystems. 
 
Profil: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedsstaates der 
EU oder EWR 

• Rechtliche Unbescholtenheit; 
• Studium der Rechtswissenschaft oder der Betriebswirtschaftslehre; 
• Kenntnisse von Geschäftsabläufen in der Privatwirtschaft; 
• Kenntnisse universitärer Abläufe; 
• Zusatzkenntnisse im Qualitätsmanagement erwünscht; 
• Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch; 
• Dienstleistungsgrundhaltung. 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 28. April 2004 (Kennzahl: A35) 
 

Der Rektor: 
Walter 

 
 
 
Druck und Verlag der Zentralen Verwaltung der Karl-Franzens-Universität Graz 


